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Protokoll zur Beratung der Lokalen Agenda 21 Pirna 
 

Datum 05.11.2012 

Uhrzeit 19.30 – 21.15 Uhr 

Ort Stadthaus I, Beratungsraum EG 

Teilnehmende Stadträte: Hr. Hampel, Hr. Weise 

Mitglieder: Fr. Dressel, Fr. Höhninger, Fr. Schwind, Hr. Fiedler,  

  Hr. Klieber, Hr. Reichelt, Hr. Weber, Hr. Zschaler 

Gast:  Fr. Herrmann (HTW Dresden) 

 
 

Protokollkontrolle 
 

1. Stele Radweg Obervogelgesang 
Fr. Dressel informierte über den schlechten Zustand der Stele am Elberadweg in 
Richtung Obervogelgesang. Die Reklamewerkstatt Hering (Pirna) wird ein Angebot 
zur Erneuerung erstellen. 

 
Ein Angebot zur Erneuerung liegt vor (ca. 250,- €). Es wird geprüft, inwiefern die 
Erneuerung vor Beginn der Radfahrsaison 2013 möglich ist. 
VA: Hr. Kaiser 
Termin: 04.02.2012 

 
2. Haltestelle B 172 (stadteinwärts) in Höhe Krankenhaus Schandauer Straße 26 

Der Hinweis zur Verlegung der Haltstelle in Richtung Netto-Markt wurde aus Sicht der 
Stadtverwaltung (FG 40, FG 60) und der OVPS abgelehnt. Es besteht keine 
Notwendigkeit zur Verlegung.  
 

 

Informationspunkte 
 

1. Termine 2013 
 

 
Lokale Agenda 21  

(Beginn jeweils 19.30 Uhr) 
 

Beirat Stadtentwicklung 
und Lokale Agenda 
(Beginn jeweils 18.00 Uhr)

Montag, 7. Januar 2013 Montag, 9. September 2013 14. März 2013
Montag, 4. Februar 2013 Montag, 7. Oktober 2013 27. Juni 2013

Dienstag, 5. März 2013 Montag, 4. November 2013 26. September 2013
Montag, 8. April 2013 Montag, 9. Dezember 2013 14. November 2013
Montag, 6. Mai 2013 
Montag, 3. Juni 2013  
Montag, 1. Juli 2013 

 
Bitte beachten Sie, dass der Termin am 5. März 2013 bereits um 18.00 Uhr 
stattfindet. 
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Beratungspunkte 
 
1. Wanderwege im rechtselbischen Stadtgebiet 

Gast: Fr. Herrmann (HTW Dresden) 
 

Fr. Herrmann stellte anhand einer Präsentation die Kernergebnisse ihrer im Rahmen 
einer studentischen Praktikumsarbeit erstellten Analyse der markierten Wanderwege 
im rechtselbischen Stadtgebiet vor: 

 
- untersucht wurden: Weinwanderweg, Wesenitztalweg, Blauer Punkt, Roter Punkt, 

Gelber Strich, Gelber Punkt, 
- die Analyse erfolgte unter der Maßgabe, dass im Gelände eine eindeutige 

Ausschilderung vorhanden sein sollte, die eine Wegeführung ohne Karte 
ermöglicht, 

- darüber hinaus wurde der Zustand der Wege (Beschaffenheit, Vorhandensein von 
Bänken, Kinderwagen- und Rollstuhltauglichkeit etc.) erfasst und bewertet, 

- im Ergebnis entstand eine umfangreiche mit Fotos gestützte Dokumentation, die 
Grundlage für die Erstellung einer Wanderwegekarte im GIS-System der Stadt 
Pirna ist, 

- es wurde festgestellt, dass an den Wegen etwa 70-90% der zur Wegefindung 
benötigten Schilder/Wegeführung vorhanden ist, der größte Nachholebedarf zur 
Ausschilderung besteht beim Weinwanderweg, 

- alle Wege befinden sich weitgehend in einem Zustand, der eine gute 
Begehbarkeit ermöglicht, 

- es wurden einzelne Falschausschilderungen ermittelt, die zeitnah korrigiert 
werden sollten, 

- an einzelnen Stellen sollten die Wege durch das Aufstellen von Bänken und 
Papierkörben aufgewertet werden. 

 
Hr. Kaiser stellte dar, dass es mit Fr. Neumann (innerhalb der FG 61 für die 
Wanderwege verantwortlich) bereits eine Auswertung der Arbeit von Fr. Herrmann 
gegeben hat und eine Prioritätenliste der vorzunehmenden Änderungen/Ergänzungen 
in der Ausschilderung erstellt wurde. 

 
 Seitens der LA 21-Mitglieder wurden folgende Anregungen gegeben: 
 

- im Bereich Oberposta fehlt eine Verbindung der beiden Canaletto-Bildpunkte auf 
den Höhen links und rechts der Grundstraße, 

- die Wanderwege sollten noch stärker mit den ÖPNV-Haltestellen bzw. mit 
(Wander)Parkplätzen verknüpft werden, 

- für eine bessere Vermarktung sollte überlegt werden, auch die „konventionellen“ 
Wanderwege (Blauer Punkt, Roter Punkt etc.) mit Namen zu versehen, 

- bei der Vermarktung (vorrangig Internet, Flyer) sollte die Wegeführung mit 
Angaben zur Schwierigkeit (leicht, mittel, schwer), einem Höhenprofil, Angaben 
zur Kinderwage- und Rollstuhltauglichkeit sowie zur Infrastruktur am Wegesrand 
(touristische Ziele, Gastronomie) versehen werden, 

- seitens der LA 21 wird angeregt, eine derartig umfassende Bestandsanalyse wie 
von Fr. Herrmann vorgelegt auch für die linkselbischen Wanderwege im 
Stadtgebiet durchzuführen. 
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2. Doppelhaushalt 2013/14 
 

Der Stadtrat wird am 20.22.2012 den Doppelhaushalt 2013/14 beschließen. Die aus 
Sicht der LA 21 besonders relevanten Themen sollen darin wie folgt berücksichtigt 
werden: 
 
- Erstellung Klimaschutzkonzept: befindet sich in der Endphase, Beschlussfassung 

soll noch 2012 erfolgen, 
- Fortführung Lärmaktionsplanung: dafür sind Mittel in 2013/14 eingestellt, 
- Fortschreibung der Kleingartenentwicklungskonzeption: wird voraussichtlich auf 

den HH 2015/16 verschoben, 
- Marktplatzgestaltung: die Umsetzung kleinerer Maßnahmen insbesondere zur 

Verbesserung der Situation im Bereich Marieneck/Tom-Pauls-Theater soll noch 
vor Saisonbeginn 2013 erfolgen, eine grundlegende Gestaltung des Marktes wird 
allerdings nicht vor 2015 finanzierbar sein, 

- Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes: dafür sind Mittel in 2013/14 
eingestellt, 

- Fortführung des Citymanagement: dafür sind Mittel in 2013/14 eingestellt, 
- Umsetzung des Wettbewerbsbeitrages Ab in die Mitte 2011 (Pirna Wasserleben): 

Brunnensanierung soll mit dem Preisgeld (10 T€) in 2013 erfolgen, 
- Umsetzung Radverkehrskonzept: wird 2013/14 nur im Zusammenhang mit 

Straßenbaumaßnahmen erfolgen (Hauptstraße, Kreisverkehr Zehistaer Straße) 
- Umgestaltung ZOB: wird laut SR-Beschluss nur mit Restmitteln aus anderen 

Maßnahmen erfolgen, 
- Wanderwegekonzeption: Analyse der rechtselbischen Situation im Rahmen einer 

studentischen Praktikumsarbeit erfolgt, linkselbische Analyse noch offen, 
- Spielplätze: Bestandserfasung der Spielmöglichkeiten der 0-12jährigen erfolgt 

noch 2012, in 2013/14 sind jeweils 100 T€/a zur Umgestaltung/Weiterentwicklung 
der Spielplätze vorgesehen, daraus wird u.a. die Gestaltung des 
Geschichtenspielplatzes Dohnaischer Platz finanziert, 

- Umgestaltung Friedenspark: ist derzeit nicht finanzierbar, 
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Terminplanung 
 
Nächste Sitzung 

 
Montag, 3. Dezember 2012 um 18.00 Uhr, Restaurant „Hellas“ Mühlenstraße  

 
Themen: 
 
1. Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes 

 
 
 
aufgestellt:  Norbert Kaiser (Agendabeauftragter) am 03.01.2013 
 
Kenntnisnahmevermerk: Entwurf an Teilnehmer mit der Bitte um Bestätigung und/oder 

Korrektur per Mail bis zum 07.01.2013 an  
 Norbert.Kaiser@pirna.de 
 
Verteiler 
 Mitglieder Lokale Agenda 
 OB Hr. Hanke 
 BM Hr. Flörke 
 FGL 61 Hr. Möhrs 
 Citymanager Hr. Franke 
 
 


